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Traktanden: 
 
 

01. Begrüssung und Appell 

 

02. Wahl der Stimmenzähler 

 

03. Protokoll der HV vom 14.02.2020 

 

04. Jahresbericht der Schützengesellschaft Wittenbach 

 

05. Vorlage der Jahresrechnung und Revisoren Bericht 

 

06. Budget und Festsetzung des Jahresbeitrages 

 

07. 23. Wittenbacher Frühlingsschiessen 

 

08. interne Wettkämpfe 

 

09. Schiesstätigkeit 

 

10. Anträge des Vorstandes 

 

11. Ersatz - Wahlen 

 

12. Ehrungen 

 

13. Mitteilungen und allgemeine Umfrage 

 

 

 

Das Protokoll der HV vom 14.02.2020 kann 1 Stunde vor HV-Beginn in der 

Schützenstube eingesehen werden! 

Im Anschluss an die Hauptversammlung wird ein Imbiss serviert!  



      Jahresbericht  
  der Schützengesellschaft Wittenbach 
 
 
 

Geschätzte Schützinnen und Schützen 
 

Das Jahr 2020 wird in die Geschichte eingehen. Wer hätte gedacht das ein Virus die ganze Welt 

zu einem «fast» Stillstand zwingt. 

 

➢ Wer hätte Anfangs Jahr gedacht, dass unser Fondueplausch sowie die Hauptver-

sammlung fast der einzige gesellschaftlicher Anlass der SG Wittenbach sein wird. 

 

➢ Wer hätte gedacht, dass fast die ganze Schiesssaion 2020 nicht stattfinden wird und wir 

sogar unser geliebtes Frühlingsschiessen absagen mussten.  

 

➢ Das Feldschiessen musste abgesagt und auf die Vereinsübungen oder ein spezielles 

neues Datum ausgelegt werden. 

 

➢ Die schweizerische Schiesspflicht für Armeeangehörige wurde für das Jahr 2020 sistiert 

und konnte auf freiwilliger Basis geschossen werden. 

 

➢ Das Eidg. Schützenfest das in Luzern stattgefunden hätte, wurde auf das Jahr 2021 

verschoben. 

 

Die Schiesssaison 2020 fing Anfangs Jahr ganz normal mit dem Fondueplausch, der Haupt-

versammlung, den ersten Winterschiessen bis zur ersten Vereinsübung an. 

Ab Mitte März hiess es dann, dass ein Virus – genannt Covid19 die Herrschaft über uns nimmt. 

Die Coronapandemie hatte Einzug gehalten. Der Bundesrat beschloss einen Lockdown für die 

ganze Schweiz. Das BAG forderte täglich mehrmals „bleiben Sie zu Hause“. Das Alltagsleben 

wurde praktisch stillgelegt, die Grenzen, wie auch Restaurants etc. geschlossen, sportliche 

Tätigkeiten und Veranstaltungen verboten. Somit durften wir unser geliebtes Hobby über fast 

zwei Monate nicht mehr ausführen. Zusehends wirkte sich diese Situation auch auf die 

Unzufriedenheit in der Bevölkerung aus. Forderungen nach Öffnung zurück in den Alltag, wurden 

laut. 

 

Am 22. Mai durfte der vereinsinterne Schiessbetrieb im Erlenholz mit Auflagen wieder 

aufgenommen werden. Gefordert wurden 2m Abstand im ganzen Schützenhaus, Eintrag in eine 

Präsenzliste mit Name, Vorname, Wohnadresse, Telefon-Natel-Nr., Ankunftszeit, Covid-19-

Symptome, Unterschrift sowie desinfizieren der Hände, überall waren Desinfektionsmittel und 

Einwegtücher vorhanden. Im Schiessraum durfte nur jedes 2. Läger genutzt werden.  

Nach Beendigung des Programmes, Desinfektion aller Kontaktflächen inkl. Läger durch den 

Schützen und Verlassen des Schiessraumes.  



Am 27. Mai wurden die Massnahmen gültig ab 6. Juni, durch den Bundesrat weiter gelockert. Es 

durfte wieder auf allen Scheiben geschossen werden. Das Schutzkonzept, sowie der Ablauf mit 

Schiessbetrieb auf der Schiessanlage Erlenholz wurde allen Mitgliedern bekannt gegeben. Die 

Weisungen mussten weiterhin strickte eingehalten werden. Insbesondere Desinfizieren, 

Abstandhalten, Eintrag in die Anwesenheitsliste, Eintrag in die Schiessliste mit Scheibennummer, 

Schiesszeit etc., Maskenpflicht von Betreuern.  

 

Der Vorstand beschloss unter diesen Umständen auf ein Jahresprogramm zu verzichten. Dafür 

boten wir für die Mitglieder ein spezielles Training - Theorie und Schiesskurs mit Oskar Michel 

an. Dieser wurde erfreulicherweise mit vielen Teilnehmern interessiert besucht. 

 

Ab August fanden endlich auch wieder die ersten Schützenfeste statt, natürlich unter Einhaltung 

der Schutzmassnahmen von BAG und SSV, neu Abstand 1.5m. In den Monaten August und 

September fühlte es sich fast so an, wie eine normale Saison. Glücklicherweise konnten wir 

gerade noch rechtzeitig unser Endschiessen durchführen bevor die ersten Schützenfeste wieder 

abgesagt werden mussten und die ersten Einschränkungen vom Bundesrat eingeführt wurden, 

da die Covid19 Erkrankungen wieder angestiegen sind.  

Der einzige und wirklich einziger Vorteil dieser Saison war, dass man sich mal richtig auf sich und 

seine Resultate konzentrieren konnte und in den Trainings an seinen schwächen und natürlich 

stärken feilen konnte. Somit hoffe ich, dass die Resultate in der Saison 2021 nur so glänzen 

werden 😊. 

 

 
 

 

 

Nun möchte ich zur Schiesstätigkeit überleiten.  

 

Schiesstätigkeit 2020 
 

Bundesübungen 

Die Schiesssaison 2020 wurde durch den Coronavirus stark eingeschränkt. Dies betraf auch das 

obligatorische Schiessen der Bundesübung. Korpskommandant Thomas Süssli hat sich ent-

schieden, dass die ausserdienstliche Schiesspflicht 2020 für die schiesspflichtigen Angehörigen 

der Armee sistiert wurde. Diese mussten das Programm nicht zwingend schiessen, durften aber 

freiwillig daran teilnehmen. Somit entfielen auch die Nachschiess- und verbliebenen Kurse. 

Nichts desto trotz boten wir an 3 Schiesstagen die Bundesübung an und führten diese ohne 

Unfall oder sonstigen Zwischenfällen durch. Es absolvierten 86 Schützen ihre obligatorische 

Schiesspflicht im Erlenholz.  

  



Da die Schiesspflicht sistiert wurde, kamen natürlich nur ganz wenige freiwillige zu uns ins 

Erlenholz um die Bundesübung zu absolvieren (im Vergleich zu 2019 waren es 472 Teilnehmer). 

Ich danke allen für den verantwortungsvollen Einsatz, trotz der zum Teil langen Wartezeiten auf 

unsere Schützen an den Bundesübungen.  

 
Es wurden folgende Höchstresultate erzielt: 

83 Pkt. Eberle Michael / Hess Matthias 

82 Pkt. Braun Rolf / Hüttenmoser Paul 

81 Pkt.  Altherr Sandra / Cavalleri Simone / Hasler Sepp / Hausamann Andreas /  

 Raschle Patrick / Steiner Hanspeter 

80 Pkt. Bollhalder Roman / Lanter Nico / Suter Nina 

 
 
 
 
 
 

Eidg. Feldschiessen 

Das Feldschiessen konnte Corona bedingt nicht an seinem 

schweizweiten einheitlichen Datum stattfinden. Es durfte bis 

Ende September ein selbstbestimmtes Datum gewählt oder 

sogar an den Bundesübungen sowie Vereinsübungen 

angeboten werden. Wir boten das Feldschiessen am Wochen-

ende von 21. – 22. August an. Da es strenge Auflagen gab und 

wir die Schutzmassnahmen einhalten mussten, verzichteten 

wir auf eine grosse Werbetrommel und boten auch keine 

Wettkämpfe an. Es nahmen 152 Schützinnen und Schützen 

am Feldschiessen teil (im Vergleich zu 2019 waren es 419 Teilnehmer). Es nahmen 14 JJ, 5 JS, 

75 Elite, 25 Senioren, 15 Veteranen, 18 Senior Veteranen und 30 Damen teil. Die An-

erkennungskarten Quote liegt bei 61.59% zum Vorjahr von 47.23%.  Die Kranzquote bei 52.32% 

zum Vorjahr von 37.83% ist deutlich höher, weil wir weniger Besucher Familienmitglieder und 

Arbeitskollegen hatten.  

 

Vielen Dank an alle Helfer die an diesem Wochenende im Einsatz standen. 

  



Auszug aus der Rangliste:   

Einzel: 
1. Rang 69 Pkt. König Roger 

2. Rang 69 Pkt.  Suter Carmen  

3. Rang 69 Pkt. Ulrich Peter 

4. Rang 69 Pkt.  Raschle Patrick 

5. Rang 69 Pkt.  Eberle Michael 

6. Rang 68 Pkt.  Altherr Peter 

7. Rang 68 Pkt.  Näf Jörg 

 

  

Damen:  

1. Rang 69 Pkt. Suter Carmen 

2. Rang 67 Pkt. Suter Nina                                                                  Feldschiessen Sieger 2020 

3. Rang 66 Pkt. Cavalleri Simone                                                        Roger König 

  

Junioren:  

1. Rang 62 Pkt. Büchel Mirco   

2. Rang 60 Pkt. Signer Kenzo           

3. Rang 56 Pkt. Altherr Joel   



Gruppenmeisterschaft (Aktive) 

 
 

Pandemiesituation und ihre Auswirkungen: 
 

Die vorherrschende Pandemiesituation und die daraus resultierenden Einschränkungen auf das 

Schiesswesen, haben auch den diesjährigen Gruppemeisterschaftswettkampf geprägt. Lange 

war nicht klar, ob und in welcher Form der Wettkampf durchgeführt werden kann. Der SSV hat 

sich schlussendlich dazu durchgerungen den Wettkampf, mit einem nach hinten verschobenen 

Terminplan, durchzuführen. Deshalb mussten die Gruppenschützen direkt nach dem Lockdown 

und praktisch ohne Trainingsmöglichkeiten in den Wettkampf starten. Der KSV seinerseits 

verzichtete dieses Jahr leider auf die Durchführung des Kantonalen-Final in Wil. Die besten 

Gruppen der Vorrunden qualifizierten sich somit direkt für die erste nationale Hauptrunde. 

Eine grosse Herausforderung war der neue Terminplan der nationalen Hauptrunden, welche in 

die Sommerferien verschoben wurde. Dies führte zu personellen Engpässen in den Gruppen-

kadern, da die Teilnehmer teilweise in den Ferien weilten. Wir waren dadurch gezwungen 

grössere Mutationen der Gruppenzusammenstellungen vorzunehmen. Dieser Umstand hat die 

Resultate der nationalen Hauptrunden sicherlich verzerrt. 

 

Vorrunden 29.05 - 26.06.2020: 

Die SG-Wittenbach stieg in diesem Jahr mit zwei Feld A, einer Feld D und vier Feld E Gruppen in 

den Gruppenmeisterschaftswettkampf. Trotz der mangelnden Trainingsmöglichkeiten konnten die 

35 Schützen durchwegs gute Resultate erzielen und so manch einer für eine positive 

Überraschung sorgen. 
 

Die Gruppen im Feld A erreichten in den beiden Vorrunden insgesamt 1898 (Rang 7) und 1715 

(Rang 24) Punkte. Die Gruppe A1 sicherte sich damit den Einzug in die nationalen Hauptrunden. 

Sieger der Vorrunde waren die Schützen von Tell Gams mit 1917 Punkten. 
 

Die Feld D Gruppenschützen erzielte in den Vorrunden 1372 Punkte und damit Rang 6, mit 

diesem Resultat konnten sie sich ebenfalls für die nächste Runde qualifizieren. Die Sieger der 

Vorrunde kamen mit 1410 Punkten aus Amden. 
 

Die Feld E Gruppen erreichten die Ränge 5 (1340 Punkte), 9 (1332 Punkte), 15 (1304 Punkte), 

und 20 (1282 Punkte). Damit konnten sich drei der insgesamt 4 angetretenen Gruppen für die 

Hauptrunde qualifizieren. Die Schützen von Rufi-Maseltrangen feierten mit 1376 Punkten den 

Sieg in dieser Kategorie. 

  



Erste nationale Hauptrunde vom 17.07.2020: 

Die Mission zum Erreichen der Finalteilnahme 2020 startete vielversprechend, alle fünf 

Wittenbacher Gruppen erzielten auf dem Heimstand gute bis sehr gute Resultate. Die Schützen 

im Feld A und Feld E konnten jeweils als Gruppensieger und die des Feld D als Gruppenzweite 

sich für die nächste Hauptrunde qualifizieren. Die Gruppen 2 und 3 im Feld E gelang es leider 

nicht sich gegen die starke Konkurrenz durchzusetzen, sie schieden in dieser Phase des 

Wettkampfes aus. 

Resultate: 

Feld A:  966 Punkte 

Feld D:  688 Punkte 

Feld E:  Gruppe 1: 672 Punkte 

 Gruppe 2: 655 Punkte  

 Gruppe 3: 656 Punkte  

 

Zweite nationale Hauptrunde vom 24.07.2020: 

Mit dem grossen Ziel vor Augen, starteten die Wittenbacher Gruppenschützen ambitioniert in die 

nächste Heimrunde. Die Schützen im Feld A schossen auf hohem Niveau und konnten mit ihren 

Topresultaten sich den Sieg in ihrer Gruppe sichern. Auch den Schützen im Feld E gelang es 

sich nochmals zu steigern und qualifizierten sich mit dem zweiten Gruppenrang ebenfalls für die 

nächste Runde. Die Schützen im Feld D erzielten zwar ein gutes Resultat, leider hatten sie kein 

Losglück und fanden sich bereits in dieser Phase des Wettkampfes in einer «Hammergruppe» 

wieder, in der sie sich nicht durchzusetzen vermochten. 

Resultate: 

Feld A: 957 Punkte 

Feld D: 683 Punkte 

Feld E: 674 Punkte 

 

Dritte nationale Hauptrunde vom 31.07.2020: 

Die Vorzeichen sahen verheissungsvoll aus, dass Ziel, zur Teilnahme der schweizerischen 

Finalrunde zu erreichen. Doch schon die Zulosung der gegnerischen Gruppen machten es klar, 

wenn die Wittenbacher Schützen nicht über sich hinaus wachsen werden, wird es wohl nichts mit 

der Finalteilnahme. Unter diesen Voraussetzungen starteten die Schützen in den entscheidenden 

Wettkampf. Den Teilnehmern des Feld E gelang es gut mit diesem Druck umzugehen und 

erzielten ihr Jahresbestresultat. Etwas durchzogener lief es den Schützen im Feld A und blieben 

weit vom Ziel, der 970 Punktemarke entfernt. Beiden Gruppen reichte es leider nicht zur 

Qualifikation zum Schweizerfinal. Sie scheiterten am sehr hohen Leistungsniveau ihrer 

zugelosten Gegner. 

Resultate: 

Feld A: 947 Punkte 

Feld E: 684 Punkte  

 

Herzliche Gratulation für die super Leistung, Chef Gruppenmeisterschaft Roman Bollhalder  



Veteranen  

 
Veteranen Einzelmeisterschaft:  

Anfangs Januar 2020 starteten wir die Umfrage für die Veteranen Einzelmeisterschaft 2x10 

Schuss mit JU+VE-Final in Thun und für die Kantonale Veteranen-Gruppenmeisterschaft. Es 

meldeten sich die meisten Wittenbacher Veteranen für diese Anlässe an. Wenige, bei denen die 

Gesundheit keine Teilnahme an der Gruppenmeisterschaft erlaubte, meldeten sich ab. Anfangs 

Jahr gab es Unstimmigkeiten, als das Veteranen GM-Reglement im November in neuer Form 

herauskam. Im Januar wurde es jedoch nochmals aktualisiert, vor allem die neuen Zuschläge 

gaben zu reden. 

300 m  

1 Punkt. für Seniorveteranen  

3 Punkte für Ehrenveteranen  

2 Punkte. für Stgw 57/03 O (mit Ordonnanzlauf)  

4 Punkte. für Stgw 90, Karabiner, Langgewehr  

7 Punkte. für Stgw 57/02 (bis 31.12.2002) 
 

Bei einer guter Zusammenstellung der Gruppe könnten hier bereits einige Punkte gesammelt 

werden. 

 

Für die Veteranen-Einzelmeisterschaft (SVEM) wurde die Durchführungsdauer vom 15. März bis 

1. August 2020 festgelegt. Jedoch hatten wir Schützen nicht mit Corona gerechnet. Dieser Virus 

hat den Bundesrat dazu bewogen verschiedene Massnahmen zu beschließen, was auch unseren 

Wettkampf gravierend beeinflusste. Auf Grund dieses Beschlusses hat der SSV am 27. März 

2020 entschieden, dass jeglicher Schiessbetrieb und alle Vereinsaktivitäten eingestellt werden. 

Auch der VSSV folgte diesen Bestimmungen, zumal unsere Veteranen mehrheitlich zur 

Risikogruppe gehörten. Bei der SG Wittenbach haben die Schützen die Veteranen Einzel-

meisterschaft abgeschlossen. Von den 22 angemeldeten Teilnehmer haben 19 das Programm 

geschossen. Es war eine schwierige Zeit mit diesen BAG-Hygiene- und Abstandsregelungen. 

Die schweizerische Veteranen Einzelmeisterschaften sind am 11.09.2020 zu Ende gegangen. 

 

Hier die Resultate unserer Veteranen-Schützen der EM: 

Kat. A Freigewehr / Standardgewehr: 

Kolb Oskar 193 Pkt./ Hauser Alfred 190 Pkt / Hausamann Andreas 190 Pkt. / Thür Peter 189  

 

Kat. D Stgw57/03 Ord / Stgw 57/03 Sport: 

Steiner Hanspeter 191 Pkt./ Hüttenmoser Paul 174 Pkt / Raschle Ernst 174 Pkt. /  

 

Kat. E Kar. / Lggw / Stgw90 / Stgw57/02:  

Näf Jörg 183 Pkt / Tresch Marianne 181 Pkt. / Baldamus Walter 190 Pkt./ Altherr Peter 178 Pkt./ 

Tresch Walter 177 Pkt./ Camenisch Roman 176 Pkt. / Hanimann Bruno 175 Okt. / Braun Rolf 172 

Pkt. /  Schmid Fritz 171 Pkt./ Steinmann Hans 176 Pkt./ Zwicker Hanspeter 166 Pkt./ Wälte Hans 

165 Pkt./ Niederer Max 164 Pkt. 

 



Gruppenmeisterschaft der Veteranen:  

Die Veteranen der Schützengesellschaft Wittenbach konnten für die Veteranen Gruppen-

meisterschaft 5 Gruppen zusammenstellen. Herzlichen Dank, allen die bereit gewesen sind in 

diesem Wettkampf ihr Bestes zu geben, um hohe Resultate zu erzielen. Der Final der kantonale 

Veteranen-Gruppenmeisterschaft wäre auf den 26. September 2020 angesetzt gewesen. 

Am 28.03.2020 war der Start der 1. Runde der Veteranen-Gruppenmeisterschaft geplant. Doch 

auch die Gruppenmeisterschaft wurde ein Opfer der Corona-Pandemie. Wir waren alle froh 

darüber, dass wir ab dem 1. Juni unseren Sport wieder ausführen durften, wenn auch unter 

strengen Auflagen. Wir beschränkten uns auf nur eine Vorrunde in der Zeit vom 1. Juni bis 6. Juli. 

Aufgrund der Resultate dieser Runde hätten die ersten 20 Gewehrgruppen die Einladung zum 

Final am 26. September in der Schiessanlage Thurau Wil erhalten. Hoffnungsvoll erwarteten wir 

dann den 28. Juni und die neue Lagebeurteilung des Bundesrates, die leider nur wenige 

zusätzliche Lockerungen für unseren Sport brachten. In Anbetracht, der hohen Risikogruppe 

unserer Veteranen-Schützen, sowie der hohen möglichen Ansteckungsgefahr für alle, wurde die 

Veteranen-Gruppenmeisterschaft im Juni 2020 abgesagt.   

„Am 27.03.2021 ist voraussichtlich der Start der 1. Runde in 

der Veteranen Gruppenmeisterschaft 2021“. 

 

 

Wir hoffen alle auf ein kameradschaftliches Schiesswesen im Jahr 2021 ohne Corona.  

«bliibed gsund !» 

 
 
 
 

Baldamus Walter, Veteranen-Chef der Schützengesellschaft-Wittenbach, Dezember 2020 

  



Jungschützen  

Am Jungschützenkurs 2020 nahmen total 10 Jungschützen teil, wovon alle den Kurs erfolgreich 

beendeten. Die Anzahl der Jugendlichen belief sich auf 2 Teilnehmer. In diesem Jahr verteilten 

sich die Jungschützen auf die Kurse 1, 2, 3 und 5 von insgesamt 6 Kursjahren. Gerade noch 

rechtzeitig konnten wir anfangs März zum Beginn des Kurses den Theorietag mit den 

Kursteilnehmern durchführen. Leider hatte Corona uns daran gehindert am darauffolgenden 

Wochenende den ersten Schiesstag zu absolvieren. Während dem Lockdown fand eine erneute 

Planungsphase und die Festlegung der Kurstage statt.  Im Juni konnte dann, natürlich unter 

strengen Sicherheitsmassnahmen, mit dem Schiessen begonnen werden. An vier Kurstagen bis 

Ende August konnten wir auch wiederum dank der Hilfsleiter den praktischen Teil der Ausbildung 

absolvieren. Das Wettschiessen fand Corona bedingt auf dem eigenem Stand statt. Auch alle 

übrigen Finale wurden abgesagt.  

Im Oktober wurde der Kurs mit der Waffenreinigung beendet. Nach der Grossreinigung und 

Kontrolle vom Material konnten die Leihwaffen mit Zubehör wieder sauber und geputzt 

zurückgeschoben werden.  

Ich gratuliere allen Jungschützen recht herzlich zu Ihren Leistungen. Ebenfalls bedanke ich mich 

bei den Hilfsleitern, die mich beim Jungschützenkurs unterstützt haben. Mit diesem speziellen 

Jahr geht meine Jungschützentätigkeit zu Ende. Es war eine schöne und herausfordernde Zeit. 

Ich wünsche meinem Nachfolger viel Erfolg mit den Jungschützen. 

Jungschützenleiter Marcel Wessner 

  



 
OMM 
 

Wegen der herrschenden Pandemiesituation und den daraus resultierenden Einschränkungen im 

Schiessportbereich, wurde im Jahr 2020 auf die Durchführung der Ostschweizer Mannschafts-

meisterschaft verzichtet. 

 

 

RSV – Cup 
 

Wegen der herrschenden Pandemiesituation und den daraus resultierenden Einschränkungen im 

Schiessportbereich, wurde im Jahr 2020 auf die Durchführung des RSV-Cup verzichtet. 

 

Chef OMM / RSV Cup Bollhalder Roman 

 

 

Sektionsmeisterschaft 

Trotz der Coronapandemie nahmen wir an der schweizerischen Sektionsmeisterschaft teil.  

Die 1. Runde wurde am 21.07.2020 abgerechnet. Es nahmen 30 Schützen teil. Wir haben mit 

einem Vereinsresultat von sehr guten 96.596 auf dem 15 Rang abgeschlossen. Herzliche 

Gratulation. 

Beste Einzelresultate: 

99 Keller Horst und Bollhalder Roman 

98 Eberle Michael 

96 Hauser Fredy, Hausamann Andreas 

95 Kolb Oskar, Schudel Reto 

94 Steiner Hanspeter, Tresch Marianne, Knoch Mario, Studer Thomas 

93 Ulrich Peter 

92 Hüttenmoser Paul, Hanimann Bruno, Altherr Peter, Steinmann Hans 

 

 

Mit dem 15. Rang qualifizierten wir uns für die 2. Runde Sektionsmeisterschaft der besten 33 

Vereine der Schweiz. Die zweite Runde wurde am 06.09.2020 abgerechnet. Es nahmen 25 

ausgelesene Schützen teil. Wir haben mit einem Sektionsdurchschnitt von sensationellen 

97.571Pkt. abgeschlossen. Wir konnten 2 100er Verbuchen. Ebenfalls herzliche Gratulation 

  



Beste Einzelresultate:  

100 Kolb Oskar  

100 Bollhalder Roman 

98 Keller Horst   

97 Cavalleri Sandro, Schudel Reto 

96 Steiner Hanspeter 

95 Hausamann Andreas       

94 Altherr Peter                

93 Camenisch Roman, Kellenberger Bruno, Eberle Michael                         Öskis 100er 😊 

92 Hauser Alfred, Suter Carmen 

91 Hüttenmoser Paul, Hess Matthias, Wessner Marcel 

90 Hanimann Bruno 

Für den Schweizerischen-Final sind wir auf dem 12. Schlussrang, um 2 Ränge nicht qualifiziert.  

Am Montag 19.10.20 wurden wir angefragt ob wir als 2. Ersatz am Final vom 25. Oktober 2020 in 

Thun teilnehmen möchten. Nach kurzer Absprache im Verein bestätigten wir am Dienstag, 

20.10.20 unsere Teilnahme am Final. Dies wurde uns definitiv am Mittwochmorgen mitgeteilt, 

dass wir zu den 10 besten gehören. Nun bewegten Sandra Altherr und Peter Ulrich alle Hebel in 

Bewegung um 12 Leute aufzutreiben und ein Restaurant für das Mittagessen zu organisieren. 

Am Freitagabend 23.10.20 um 18.20 Uhr wurde die Anmeldung definitiv abgeschickt und das 

Restaurant reserviert. Am Samstagmorgen 24.10.20 wurde leider der Final vom 25.10.20 durch 

den Kanton Bern abgesagt. Somit mussten Sandra Altherr und Peter Ulrich alle Reservationen 

wieder rückgängig machen. 

Da kein Schlussfinal stattfinden konnte, schlossen wir nach Reglement auf Rang 12 mit 194.167 

Punkten ab (dies erfolgt aus den Resultaten 1. und 2. Runde).  

1. Rang Ibach Schönenbuch Schiessverein SZ  197.836 

2. Höri Schiessverein ZH    197.291 

3. Ried Brig Glis SSZ Chalchofen VS   196.821 

12.  SG Wittenbach       194.167 

Herzliche Gratulation am Verein SG Wittenbach für dieses super Resultat. Wir können uns zu 

den besten 12 Vereinen der Schweiz zählen. 

 

 

Sektionsmeisterschaftsverantwortlicher Peter Ulrich  



Auswärtige Schießanlässe 2020 
 
Für die Schiesssaison 2020 waren eigentlich 52 Sektions- oder Gruppenschiessen in der ganzen 

Ostschweiz geplant. Leider fanden Corona bedingt nur 13 Schützenfeste statt. Als Höhepunkt 

galt das Eidg. Schützenfest das in Luzern stattgefunden hätte mit einem 2-tätigen Ausflug. Es 

war alles bereits organisiert, der Schiessplatz, dass Hotel sogar ein schöner Ausflug für den 

Sonntag war angedacht. Leider machte uns auch hier das Coronavirus einen Strich durch die 

Rechnung. Anfangs Jahr konnten wir noch ein paar Winterschiessen besuchen bis dann der 

Lockdown kam und alle Schiessen abgesagt werden mussten. 

Als im Sommer vom BAG Lockerungen ausgesprochen wurden, führten ein paar mutige 

Schützenvereine Ihre geplanten Schützenfeste ab August mit hohen Sicherheit‘s und Schutz-

massnahmen durch. Mit grosser Freude konnten wir uns an den auswärtigen Schiessen wieder 

mit anderen Schützenkollegen messen. Gross war auch die Freude, wenn man das eine oder 

andere bekannte Gesicht wieder sah und sich über die vergangene Zeit austauschen konnte.  

Leider hielt die Freude an den Auswärtsschiessen nicht lange an, da es im Oktober wieder einige 

Verschärfungen durch das BAG gab und alle Schiessen bis Jahresende abgesagt werden 

mussten. 
 

Anlass Teilnehmer Rang Durchschnitt- 
Punkte 

Höchstresultate 

 

Bächtelischiessen Rafz 
(Gruppenwettkampf) 

 

17 
 

Feld A:.  23 
 

Feld D:    6 
Feld D:  37 

 

424 
 

421 
374 

 

Kolb Oskar, 91 Pkt., Braun Rolf, 90 Pkt., 
Baldamus Walter, 89 Pkt., Hasler Josef, 
88 Pkt., Hausamann Andreas, 87 Pkt., 
Kuhn Rudolf, 86 Pkt., Hauser Alfred, 
Kellenberger Bruno, je 85 Pkt. 
 

 

Berchtoldschiessen Thundorf 
(Gruppen- und Einzelwettkampf) 

 

23 
 

Sport:   4 
Sport: 19 

 
Ord.:   13 
Ord.:   45 

 

473 
457 

 
448 
432 

 

Thür Peter, 99 Pkt. und Festsieger; 
Hausamann Andreas, 97 Pkt., 
Kellenberger Bruno, 96 Pkt., Kolb Oskar, 
95 Pkt., Bollhalder Roman, 94 Pkt., 
Schudel Reto, 93 Pkt., Hasler Josef, 
Hüttenmoser Paul, Keller Horst, je 92 Pkt., 
Steiner Hanspeter, 91 Pkt. 
 

 

Sturmgewehr- und 
Gewehrschiessen Hefenhofen-
Dozwil 
(Gruppenwettkampf) 

 

27 
 

Feld A:    6 
Feld A:  31 

 
Feld D:    2 
Feld D:  21 
Feld D:  35 

 

466 
437 

 
690 
666 
650 

 

Feld A:  Kellenberger Bruno, 97 Pkt., 
Scherrer Richard, Thür Peter, Keller Horst, 
je 95 Pkt., Hausamann Andreas, 94 Pkt., 
Schudel Reto, 92 Pkt., Kolb Oskar, 90 Pkt. 
Feld D:  Kellenberger Bruno, 147 Pkt. + 
Festsieger Kat.D, Ulrich Peter, 140 Pkt., 
Tresch Walter, Altherr Peter, je 138 Pkt., 
Suter Carmen, 137 Pkt., König Roger, 136 
Pkt., Steiner Hanspeter, Hess Matthias, je 
135 Pkt., Braun Rolf, 134Pkt. 
 

 

Winterschiessen Schützen 
Heckenmos 
(Gruppenwettkampf) 

 

20 
 

Kat. A:      5 
Kat. A:    20 
Kat. D/E: 13 
Kat. D/E: 39 

 

471 
457 
446 
420 

 

Kolb Oskar, Thür Peter, je 96 Pkt., 
Hausamann Andreas, König Roger, je 94 
Pkt., Brugger Erwin, Schudel Reto, je 93 
Pkt., Hasler Josef, Braun Rolf, 
Hüttenmoser Paul, Cavalleri Sandro, je 92 
Pkt. 

 

Schloss-Schüsse Arbon-Roggwil 
(Gruppenwettkampf) 
 
 
 
 
 
 
Vereinswettkampf 

 

39 
 

 

Kat. A:       3 
Kat. A:     22 
Kat. D/E:    4 
Kat. D/E:  11 
Kat. D/E:  25 
Kat. D/E:  40 
Kat. D/E:  43 

 
1 

 

474 
457 
464 
451 
436 
421 
412 

 
95.142 

 

Bollhalder Roman, 99 Pkt., Steiner 
Hanspeter, Schudel Reto, je 97 Pkt., 
Cavalleri Sandro, 95 Pkt., Kellenberger 
Bruno, Scherrer Richard, Hauser Alfred, 
Hanimann Bruno, je 94 Pkt., Kolb Oskar, 
Keller Horst, Suter Carmen, je 93 Pkt., 
Thür Peter, Camenisch Roman, König 
Roger, Ulrich Peter, je 92 Pkt., 
Hüttenmoser Paul, Hasler Josef, Raschle 
Ernst, je 91 Pkt., Altherr Peter, 90 Pkt.  
  



 

Frühlingsschiessen Schaffhausen 
(Gruppenwettkampf) 
Keine Rangliste, Absage nach  
2 Schiesstagen wegen 
Coronavirus 

 

7 
 

  
 

925 
 
 
 

 

Kat. A: Hausamann Andreas, 192 Pk., 
Kellenberger Bruno, 191 Pkt., Kolb Oskar, 
185 Pkt., Hasler Josef, 181 Pkt., Cavalleri 
Sandro, 176 Pkt. 
Kat. E: Baldamus Walter, Cavalleri 
Simone, je 132 Pkt. 
 

 

Rheintaler Vereinswettkampf 
Berneck 
1. Vereinswettkampf mit Auflagen 
nach Corona-Pandemie 

 

12 
 

6. 
 

90.833 
 

Hausamann Andreas, 96 Pkt., Hauser 
Alfred, Steiner Hanspeter, Keller Horst je 
95 Pkt., Bollhalder Roman, 94 Pkt., 
Schudel Reto, 92 Pkt., Kolb Oskar, 
Camenisch Roman je 91 Pkt. 
 

 

Fusionsschiessen Schützen 
Güttingen - Kesswil 
(Vereinswettkampf) 

 

18 
 

2. Rang 
 

 

93.318 
 
 

 

Schudel Reto, 97 Pk., Steiner Hanspeter, 
96 Pkt., Hauser Alfred, 95 Pkt., 
Hüttenmoser Paul, Kolb Oskar, Bollhalder 
Roman, je 94 Pkt., Thür Peter, 93 Pkt., 
Brugger Erwin, Ulrich Peter, je 92 Pkt. 
 

 

Oktoberfestschiessen 
Rorschacherberg 
(Einzelwettkampf) 

 

10 
 

EWK  
 

 

Bollhalder Roman, 98 Pkt., Festsieger; 
Kolb Oskar, 94 Pkt., Hauser Alfred, 93 
Pkt., Hausamann Andreas, Steiner 
Hanspeter, je 91 Pkt., Hasler Josef, 
Baldamus Walter, je 90 Pkt. 
 
 

 

Ochsenweidschiessen St. Gallen 
(Vereinswettkampf) 

 

21 
 

7. 
 

92.971 
 

Bollhalder Roman, 99 Pkt., Kolb Oskar, 97 
Pkt. und Einzelsieger Auszahlungsstich 
mit 384 Pkt., Steiner Hans- peter, 95 Pkt., 
Hauser Alfred, 92 Pkt., Hasler Josef, 
Schudel Reto, je 91 Pkt. 
 

 

400 Jahr Jubiläumsschiessen 
Sportschützen St. Fiden/SG 
(Vereinswettkampf) 

 

19 
 

2. 
 

92.166 
 

Bollhalder Roman, 98 Pkt., Hauser Alfred, 
96 Pkt., Hasler Josef, 95 Pkt., Schudel 
Reto, 94 Pkt., Hausamann Andreas, 
Hüttenmoser Paul, Steiner Hanspeter, je 
93 Pkt. Braun Rolf, 91 Pkt., Baldamus 
Walter, 90 Pkt. 
 
 

 

Herbstschiessen Sennwald 
(Vereinswettkampf) 

 

16 
 

3. 
 

93.145 
 

Kolb Oskar, 96 Pkt., Altherr Peter, Thür 
Peter, je 95 Pkt., Hüttenmoser Paul, Hess 
Matthias, je 94 Pkt., Hauser Alfred, 
Hausamann Andreas, je 93 Pkt., Brugger 
Erwin, Scherrer Richard, je 92 Pkt., 
Schudel Reto, 90 Pkt. 
 

 

Pantherschiessen  
SV Walde-St. Gallenkappel 
(Gruppenwettkampf) 

 

18 
 

Kat. A:  3. 
Kat. D:  5. 
Kat. E:  4. 

 

463 
454 
432 

 

Kellenberger Bruno, 95 Pkt., Hüttenmoser 
Paul, Kolb Oskar, Bollhalder Roman, je 94 
Pkt., Hauser Alfred,  
93 Pkt., Hasler Josef, Steiner Hanspeter, 
je 92 Pkt., Brugger Erwin, 91 Pkt., Schudel 
Reto, 90 Pkt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Schützenabend 

Leider konnten wir aus bekannten Gründen unseren traditionellen Schützenabend nicht 

durchführen. Es galt wieder ein Versammlungsverbot von über 50 Personen. Da wir bereits im 

September mit der Sammelaktion für die Gaben vom Schützenabend angefangen und einige 

Sachen bereits eingekauft hatten, beschloss der Vorstand ein Absenden nur vom Endschiessen 

im kleinsten Rahmen durchzuführen. Zugelassen waren nur die Schützen die das Endschiessen 

geschossen haben. Im Oktober mussten wir das Sammeln der Gaben stoppen. Somit kauften wir 

fast alle Preise für den Gabentempel vom eingegangenen Geld des Endschiessen ein. Nichts 

desto trotz konnten wir unseren Schützen am 28. November einen prächtigen Gaben und 

Tombolatempel präsentieren. Damit wir keinen Hotspot von Corona werden, mussten sich die 

Schützen im Restaurant und vor dem Schützenhaus «natürlich mit Maske» verteilen damit wir 

den Abstand einhalten konnten. Leider mussten wir dann die Preise fast wie in einer 

Massenabfertigung abgeben und alles möglichst schnell durchziehen. Auch für die Schützen die 

bereits Lose gekauft hatten, hatte es schöne Preise zum Abholen. 

 

Auf das Absenden vom Jungschützenkurs und den diversen Wettkämpfen wurde verzichtet und 

die Preise werden an der Hauptversammlung 2021 abgegeben. Vielen Dank an alle die geholfen 

haben, dass wir trotzallem einen schönen Gabentempel herrichten konnten. 

 
 

Auszug aus der Endschiessenrangliste: 
 

Endschiessen Tagesstich: 
1. Rang  Kolb Oskar   98Pkt. 

2. Rang  Steiner Hanspeter 97Pkt. 

3. Rang Bollhalder Roman 97Pkt. 

 

Endschiessen Final: 
Ordonanz: 
1. Rang  Steiner Hanspeter  982Pkt. 

2. Rang  Schütz Gabi   975Pkt. 

 
Sport: 

1. Rang  Hasler Josef   1017Pkt. 

2. Rang  Kolb Oskar   1011Pkt. 

 

Gabenstich: 

1. Rang  Scherrer Richard  97 94 98 91 96 Total 476 

2. Rang Keller Horst  88 97 95 97 94 Total 471 

3. Rang  Hasler Josef 92 95 89 94 93 Total 463 

4. Rang Brugger Martin  93 87 96 92 95 Total 463 

 

 

 

  



Fleischstich: 

1. Rang Hüttenmoser Paul  95 94 96 96 Total 381 

2. Rang Keller Horst  84 99 93 95 Total 371 

3. Rang Hasler Josef  91 97 88 88 Total 364 

 

Käsestich: 

1. Rang Altherr Joel   89  = 98 

2. Rang Suter Pius   79  = 97 

3. Rang Tresch Walter 69  = 96 

 

Glückstich: 

1. Rang Bollhalder Roman  192.000 CHF 43.00 

2. Rang Ulrich Peter   191.000 CHF 41.00 

3. Rang Tresch Walter  186.000 CHF 39.00 

 

Vereinscup: 

Ordonnanz: 

1. Rang Brugger Erwin 845Pkt. 

2. Rang Studer Thomas 831Pkt. 

 

Sport: 

1. Rang Schudel Reto  909Pkt. 

2. Rang Hauser Alfred 899 Pkt. 

 
 

 

 
  



Verschiedenes 

Ich wurde dieses Jahr ziemlich gefordert. Hatte ich doch die ganze Saison geplant und 

organisiert. Die Infoblätter wurden auf einmal nichts mehr Wert, da immer wieder Schiessen 

abgesagt werden mussten. Im Frühling wurde ich fast täglich mit Informationen vom 

Schweizerischen Schützenverband, Schiesswesen Ausserdienst mit diversen Vorschriften, Infos 

oder Änderungen angeschrieben. Ich musste mich natürlich auch selber immer wieder 

informieren was der Bundesrat für Weisungen herausgab, damit ich euch immer auf dem 

laufenden halten konnte (auch ohne Infoblatt). Hinzu kam die neue Organisation des Jahres-

programmes, Bundesübungen, Jungschützenkurs und Feldschiessen, dass ich wiederum mit 

dem Gemeinderat Wittenbach in vielen Telefonaten und Schreiben absprechen musste. Trotz der 

aussergewöhnlichen Saison wurden die vielfältigen Vereinsgeschäfte an 7 Vorstandssitzungen 

behandelt. Zwischendurch hatten wir auch regen Mailverkehr da wir uns nicht treffen durften.  

Ich danke allen Vorstandskameradinnen und Vorstandskameraden sowie den guten Seelen 

ausserhalb des Vorstandes, Roli Reis – „Mädchen“ für alles, Jvana Schärer und Ronny 

Schnurrenberger – Wirtepaar, Paul Hüttenmoser – Hompage, Hanspeter Steiner – Siuswart, 

Reto Schudel – Bürochef Frühlingsschiessen, Gabi Schütz – Mitgliederverwaltung/Rangliste 

Jahresmeisterschaft, Roman Bollhalder – Gruppenmeisterschaft, OMM, RSV Cup, Vereinscup, 

Alfred Hauser und Peter Altherr für die gute Zusammenarbeit. Mein grosser Dank geht auch an 

alle Helferinnen und Helfer die am Feldschiessen, Vereinsübungen und an den Bundesübungen 

im Einsatz standen.  

 

Leider wird es immer schwieriger Mitglieder für eine Vorstandstätigkeit zu motivieren. Ein aktives 

Vereinsleben funktioniert nur, wenn sich alle Vereinsmitglieder mit Freude und Hilfsbereitschaft 

einsetzen. Wir benötigen dringend einen Chef auswärtige Schiessen sowie einen 

Jungschützenleiter. Der Verein kann nur in diesem «Rahmen» bestehen, wenn alle mithelfen und 

sich einige für ein Vorstandsamt zu Verfügung stellen.  

 

Bedanken möchte ich mich auch bei der Gemeindebehörde von Wittenbach für die grosse 

Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

 

Für die kommende Schiesssaison wünsche ich, dass wir diese in einem soweit es geht 

«normalen Rahmen» durchführen können.  Euch allen „guet Schuss“ und vorallem beste 

Gesundheit. Nun hoffe ich auf einige gemütliche Stunden im Erlenholz. 

 
Eure Präsidentin  
 
 
Sandra Altherr 
 
 
 
 

Bericht Veteranen von Baldamus Walter 
Bericht Gruppenmeisterschaft / OMM / RSV Cup von Bollhalder Roman 
Bericht Jungschützen von Wessner Marcel 
Bericht Bundesübung/Feldschiessen von Ulrich Peter / Altherr Sandra 
Bericht Sektionsmeisterschaft von Ulrich Peter 
Restliche Berichte und Fotos von Altherr Sandra   
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